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Internet: www.e-winkler.de

Pietät Peter Groetsch · Rosbach-Rodheim
Tel.: 0 60 07 / 3 28 · www.pietaet-groetsch.de

Mitglied und Partner Bestatterverband Hessen e.V. 

Erdbestattungen
Feuerbestattungen
Waldbestattungen
Seebestattungen
individuelle Vorsorge

Einfühlsam und respektvoll stehen wir Ihnen zur Seite

P E T E R   G R O E T S C H
Pietät

©
 G

ab
rie

le
 R

oh
de

 / 
Fo

to
lia

.c
om

Vitalisierung & Kalkschutz

Partner von:

Jetzt unverbindlich beraten lassen:
me. Jürgen Roth
Telefon: 06007 2860
Mobil: 0177 4045274
E-Mail: info@roth-rodheim.me 
Junkergasse 9
61191 Rosbach/Rodheim
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me. Jürgen Roth
Heizung Sanitär-Installation

Tel. 0 60 07 - 28 60 • Mobil 01 77 - 4 04 52 74 
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MeisterbetriebMeisterbetrieb

KEINE ANFAHRTSKOSTEN
Ihr Heizungsmeister

Heizungsbau
Heizungswartungen
Sanitär-Installation
Bädergestaltung
Solaranlagen

Sie, der zufriedene Kunde, sind unser wertvollstes 
Kapital, deswegen geben wir immer unser Bestes.

Wir beraten Sie unverbindlich, 
kompetent und erstellen Ihnen 
ein individuelles Angebot nach 
Ihren Wünschen.
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Kalk- und Rostschutz sowie 
Vitalisierung vom Wasser
·
·
·

·

·
·

Ohne Chemie
Ohne Magnet
Lebensverlängerung der 
Haushaltsgeräte, Wasser-
leitungen und Armaturen
Hohe Energieeinsparung, 
besserer Wärmetransfer

Ohne Strom
Wartungsfrei

20-jährige 
Garantie

Industriestraße 16 - 61184 Karben

What Would 
Grumpy Cat Do?

book oder Twitter geführt, nur 
um später festzustellen, dass 
der andere sowieso nicht bereit 
ist, seine Meinung zu ändern? 
Oder wer hat nicht schon ein-
mal eine nervige DM (Direct 
Message) von einem alten 
Schulfreund bekommen, der 
versucht, uns in einem dieser 
Pyramiden-Schemas zu enga-
gieren? 
Und dann gibt es noch diese 
„Infl uencer“, die uns mit per-
fekten Fotos ihrer vermeintlich 
perfekten Leben bombardie-
ren und uns dazu bringen, 
uns zu fragen, was wir falsch 
machen. Aber lasst euch nicht 
täuschen - hinter den glitzern-
den Filtern und bearbeiteten 
Bildern verbirgt sich oft eine 
Menge Inszenierung und Ma-
nipulation. Vielleicht sollten 
wir uns also nicht so sehr da-
rauf konzentrieren, was andere 
tun, sondern uns stattdessen 
auf uns selbst konzentrieren 
und das Beste aus unse-
rem eigenen Leben machen.

Natürlich gibt es auch positive 
Aspekte von Social Media. Es 
kann eine großartige Möglich-
keit sein, um mit Freunden und 
Familie in Kontakt zu bleiben, 
neue Leute kennenzulernen 
und unsere Interessen zu tei-
len. Aber wie bei allem anderen 
im Leben gilt auch hier: Alles 
in Maßen. Also, lassen Sie uns 
unseren Social-Media-Konsum 
überdenken und uns darauf 
konzentrieren, eine gesunde 
Balance zwischen Online- und 
Offl ine-Leben zu fi nden.
Und wenn wir uns doch mal 
wieder auf Social Media verir-
ren, können wir uns immer an 
das Motto „WWGCD“ erinnern 
- Was würde Grumpy Cat tun? 
Vielleicht würde sie uns sagen, 
dass wir uns zu sehr auf unse-
re Bildschirme konzentrieren 
und dass es an der Zeit ist, 
uns wieder mit der realen Welt 
zu verbinden. In diesem Sinne 
wünschen wir Ihnen viel Spaß 
bei der vorliegenden Lektüre!
Ihr Rosbach-Rodheim aktuell

Ihr kennt das berühmte Inter-
net-Meme der Katze „Grumpy 
Cat“,  die aufgrund ihres mür-
rischen Gesichtsausdrucks und 
ihrer sarkastischen Kommenta-
re berühmt wurde?
Die Idee dahinter ist, sich zu 
fragen, was Grumpy Cat tun 
würde, wenn man sich unsicher 
ist, ob man etwas posten oder 
teilen sollte, um sich an die Tat-
sache zu erinnern, dass Social 
Media oft von sarkastischen 
Kommentaren und Negativität 
geprägt ist.
Es gibt einfach keine Grenzen 
für das, was wir teilen und pos-
ten können. Ob es sich um ein 
Foto von unserem Frühstück, 
ein Selfi e mit unserem Haus-
tier oder eine ausführliche Rant 
(Schimpftirade, Wortschwall) 
über unseren Chef handelt - es 
gibt immer einen Platz für alles 
auf den Social-Media-Plattfor-
men.
Aber lasst uns ehrlich sein, wer 
von uns hat noch nie stunden-
lang auf Instagram oder TikTok 
herumgescrollt und sich ge-
wünscht, dass wir stattdessen 
produktiv gewesen wären? Ich 
meine, ich habe nichts gegen 
das Anschauen von Videos von 

Katzen, die in Kartons 
stecken, aber wenn 
ich das ganze Wo-
chenende damit ver-
bringe, ist es vielleicht 
an der Zeit, über mei-
ne Prioritäten nachzu-
denken.
Doch das Schlimms-
te an Social Media 
ist nicht nur die Zeit-
ve r schwendung , 
sondern auch das 
unvermeidliche Dra-
ma, das daraus ent-
steht. Wer hat nicht 
schon einmal eine 
hitzige Diskussion mit 
jemandem auf Face-
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STEINBOCK 
(22.12.-20.01.)
Haben Sie vielleicht 

gerade jemanden kennen 
gelernt? Dann könnten jetzt 
einige unerwartete kleinere 
Überraschungen auf Sie zu-
kommen.

WASSERMANN 
(21.01.-19.02.)
Machen Sie sich und 

anderen das Leben nicht mit 
Streitereien schwer: Sie haben 
wirklich Wichtigeres zu tun – 
gerade im familiären Bereich!

FISCHE 
(20.02.-20.03.)
Sie können auf Ihr 

gutes Netzwerk zurückgreifen 
und dadurch einigen Projek-
ten Aufwind verleihen, die sich 
bislang eher schwierig gestal-
tet haben.

WIDDER 
(21.03.-20.04.)
Jetzt ist Zeit für 

ein offenes Wort – entweder 
mit einem Arbeitskollegen 
oder einem Familienmitglied. 
Lassen Sie ruhig mal etwas 
Dampf ab. 

STIER 
(21.04.-20.05.)
Sie merken, dass es 

Ihnen nicht mehr um die Sa-
che ging, sondern darum, als 
Sieger vom Platz zu gehen. 
Geben Sie zu, einen Fehler 
gemacht zu haben. 

ZWILLINGE 
(21.05.-21.06.)
Sie haben eine Auf-

gabe zu erledigen, die Ihre 
ganze Kraft und Konzentrati-
on erfordert. Deswegen soll-
ten Sie an den Wochenenden 
jede Pause nutzen.

KREBS 
(22.06.-22.07.)
Der Mai startet, ohne 

dass Sie viele Erwartungen 
haben. Nachdem man Ihnen 
ein schmackhaftes Angebot 
macht, sind Sie aber voll in 
Ihrem Element. 

LÖWE 
(23.07.-23.08.)
Ihr aktueller Konto-

stand gibt Anlass zur Sorge: 
Sie müssen dringend einen 
rigorosen Sparkurs einschla-
gen, sonst kommen unruhige 
Zeiten auf Sie zu!

JUNGFRAU 
(24.08.-23.09.)
Ihre Erfahrung und 

Ihr klares Denkvermögen – 
das sind die besten Garanten 
für eine erfolgreiche Bewälti-
gung der vor Ihnen liegenden 
Aufgaben.

WAAGE 
(24.09.-23.10.)
Beruflich haben Sie 

einiges erreicht. Sie könnten 
mit sich zufrieden sein. Nur im 
Privatleben ist Flaute. Küm-
mern Sie sich mehr um Ihre 
Seele!

SKORPION 
(24.10.-22.11.)
Haben Sie Ihre guten 

Vorsätze weiterhin im Blick? 
Prüfen Sie das in aller Ruhe – 
und nehmen Sie notfalls Ver-
änderungen an Ihren Plänen 
vor …

SCHÜTZE 
(23.11.-21.12.)
Im Freundeskreis 

und am Arbeitsplatz können 
Sie in diesen Wochen mit Ih-
rem Einfallsreichtum und Ihrer 
Vielseitigkeit punkten.

Die Horoskop-Ecke

Hand und Fuß
Nagelstudio

Doris Roloff
Schützenrain 2 · 61191 Rosbach v.d.H.

Tel.: 0 60 03 / 82 67 62 0
www.nagelstudio-roloff.de

Termine nach Vereinbarung

Der Mai 
wird bunt und 
frühlingshaft

Unterwegs für Ihre Sicherheit
Z.B. Teaser
Pfefferspray

Teleskopschlagstöcke 
Lippenstift mit Alarmfunktion

Abwehr-Regenschirm
Kaiserstraße 108
61169 Friedberg
06031 2031

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 9.00 - 18.30 Uhr
Sa.         9.00 - 14.00 Uhr

www.steinnoekel-friedberg.de

1. Vorsitzender Wolfgang 
Brück begrüßte 31 Mitglieder 
und dankte der ev. Kirchen-
gemeinde für die Nutzung des 
Versammlungsraums. 2022 
konnte keine Mitgliederver-
sammlung stattfinden. Darum 
behandelte diese Versamm-
lung die Jahre 21 und 22. 2021 
fanden trotz Corona mehrere 
Schwimmkurse statt. Hier fand 
Kauf und Ausleihe der Neo-
prenanzüge für Kinder durch 
den Verein statt.
Wegen des Umbaus muss-
te das Schwimmbad im Jahr 
2022 geräumt werden. Ver-
einseigentum wie Strandkör-
be, Liegen, Sonnenschirm und 
Palmen mussten abtranspor-

tiert und untergebracht wer-
den. Vielen Dank hier an Klaus 
Lempp, Ute Veit und Wolfgang 
Wien. Der Dialog mit der Stadt 
wurde intensiviert. Dank der 
Flexibilität der Schwimmschu-
le FiSch wurden die ausge-
buchten Schwimmkurse nach 
Friedrichsdorf und Königstein 
verlagert.
1. Stadtrat Schmidthals be-
richtete zu den Planungen: 
Die Eröffnung soll am 1.7.23 
sein. Der Termin könnte sich 
eventuell verschieben, denn es 
gab Verzögerungen beim Bau, 
auch durch Dauerregen. Er 
erläuterte die Nicht-Eröffnung 
2022 wegen der Beseitigung 
des PCB-haltigen Becken-

anstrichs von 
1980-84. Eine 
Gefährdung der 
Badenden hätte 
aber zu keiner 
Zeit bestanden; 
die Wasserpro-
ben waren im-
mer einwand-
frei.
Dank an den 
Förderverein, 
auch im Namen 
des Magistrats, 
für das tätige 
Engagement 
und die Mit-
f i nanz ie rung 
des Projekts. 
In seinem Be-

richt gab Kassenwart Werner 
Dittrich einen Überblick über 
die aktuelle Mitgliederzahl, 
z.Zt. 351. Er sprach über ein-
zelne Aktionen und die damit 
verbundenen Ausgaben und 
Einnahmen. Die Kassenprüfe-
rinnen bescheinigten eine ein-
wandfreie Kassenführung.
Der gesamte Vorstand wurde 
für die Jahre 21 und 22 ein-
stimmig entlastet.
Teilwahl des Vorstands:
Zum 1. Vorsitzenden wur-
de Wolfgang Brück und zum 
Kassenwart Werner Dittrich 
einstimmig wiedergewählt. 
Beisitzer wurden Peter Haslau-
er, Rainer Schaub und Sascha 
Fuß. Die bisherigen Kassen-
prüferinnen wurden wiederge-
wählt.
Herr Dittrich präsentierte eine 
Fotoserie, die den Verlauf der 
Baumaßnahen im Schwimm-
bad dokumentierte und erklär-
te das Gesamtkonzept.
Geplante Aktionen 2023 
sind Schwimmkurse für Kin-
der, Blütenfest mit Entenan-
geln, Einweihungsfeier des 
Schwimmbades und 70-jähri-
ges Bestehen. Das Schwimm-
badfest soll am 2.9. statt-
finden, der Verein stellt den 
Spieleparcours für Kinder.
Eine Belebung des Schwimm-
bads mit diversen Veranstal-
tungen wird anvisiert.
Zum Eingangskonzept gab es 
Diskussion: Digitaler Zugang 
z.B. mit Smartphone und Be-
sucher ohne Smartphone mit 
Codekarte. Eine Buchung über 
den PC und Druck der Zu-
gangsberechtigung ist denk-
bar.
Herr Brück schloss die Ver-
sammlung und dankte den An-
wesenden für die erfolgreiche 
Zusammenarbeit zum Bestand 
des Rodheimer Freibades.

Walter Soff (stellv. Vorsitzender), Werner Dittrich (Kassen-
wart), Sascha Fuß, Ute Veit (Schriftführerin), Wolfgang Brück 
(Vorsitzender), Peter Haslauer und Rainer Schaub (v.l.)

Förderverein Rettungsschwimmer e.V.
70 Jahre Freibad Rodheim

Rückblick und Bericht geplanter Aktionen auf der Mitgliederversammlung

Einige Mitglieder der FBR 
(Freie Bouler Rodheim) be-
freiten kürzlich zum Start der 
neuen Saison mit Unterstüt-
zung von Enkeln den damals 
unter Regie der SG Rodheim 
selbst gebauten Bouleplatz 
am herrlichen Sportzentrum in 
Rodheim von dem unterjährig 
gewachsenen Unkraut. Die 

Säuberungsaktion fand mit 
einem Testspiel sowie kleinem 
Umtrunk ihren Abschluss.
Gespielt wird von den Boulern 
bei entsprechendem Wetter 
immer mittwochs abends 
oder sonntags nachmittags. 
Interessenten oder Schnup-
perer sind herzlich willkom-
men. Es kost‘ auch nix!

SG Rodheim e.V.
Einsatzort Bouleplatz

Gegen das gewachsene Unkraut im Einsatz

http://www.nagelstudio-roloff.de/
http://www.steinnoekel-friedberg.de/
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Bearbeiter: René Angel
Erscheinung: Kombi: Rosbach Rodheim - & Bürgerzentrum aktuell
Größe: 45mm 3-spaltig
Weihnachtstext 20 mm 3-spaltig ohne Berechnung
Farbe: 4c
Preis: 148,50 Euro + MwSt.

Peter & Detlef Koch GbR
Kfz-Meisterbetrieb

• PKW-Service 

Motorradservice• 

HU/AU-Service•  

Vertragshändler für:

Otto-Hahn-Straße 34 * 61381 Friedrichsdorf * Gewerbegebiet Köppern

Tel.: 06175 940889 * Internet: www.kochkfz.de * E-Mail: info@kochkfz.de

GOLF in
ALTENSTADT

Loch

Platz A | Par 35

1 2 3 4 5 6 7 8 9 1-9

Par 4 3 4 4 4 5 4 3 4 35

Hcp Platz  A+B 3 13 7 15 1 11 5 17 9 -

Hcp Platz  A+C 3 13 7 15 1 11 5 17 9 -

Platz

Gespielte Kombination

Platzregeln und Spielvorgabentabellen entnehmen Sie
bitte dem Aushang im Clubhaus

Herren DamenPar Par

A+B 71 £ £71

Hcp Platz  B+C - - - - - - - - - -

Herren 370 163 360 316 412 480 352 142 356 2951

Damen 327 145 321 245 361 428 321 124 308 2580

Spieler:

Spieler:

Spieler:

Zähler:

Loch

Platz B | Par 36

1 2 3 4 5 6 7 8 9 1-9

Par 4 4 3 5 4 5 3 5 3 36

Hcp Platz  A+B 4 16 6 14 12 2 10 8 18 -

Hcp Platz  A+C - - - - - - - - - -

3 15 5 13 11 1 9 7 17 -

Herren 330 306 201 469 310 548 124 433 133 2854

Damen 302 226 165 412 277 422 99 383 110 2396

Spieler:

Spieler:

Spieler:

Zähler:

Loch

Platz C | Par 35

1 2 3 4 5 6 7 8 9 1-9

Par 4 4 4 5 3 4 4 4 3 35

Hcp Platz  A+B - - - - - - - - - -

Hcp Platz  A+C 12 4 10 2 18 16 8 6 14 -

Hcp Platz  B+C 12 4 10 2 18 16 8 6 14 -

Herren 301 388 320 437 119 260 336 335 141 2637

Damen 268 314 274 368 105 239 283 285 121 2257

Spieler:

Spieler:

Spieler:

Zähler:

5.805 m 4.976 m

A+C 70 £ £705.588 m 4.837 m

B+C 71 £ £715.491 m 4.653m

Golfplatz-Altenstadt GmbH & Co KG
Oppelshäuserweg 5
D-63674 Altenstadt

Telefon: 0 60 47 - 98 80 88
Telefax: 0 60 47 - 98 80 89
mail@golfplatz-altenstadt.de
www.golfplatz-altenstadt.de

Fahnenpositionen

Distanzpfosten
bis Grünanfang

blau:  vorne
weiß:  mitte
rot:     hinten

100 m (ein roter Ring)
150 m (zwei gelbe Ringe)
200 m (drei grüne Ringe)

Bitte Pitchmarken entfernen,
Bunker harken,
Divots zurücklegen und
zügig spielen!

Vielen Dank!

Hcp Platz  B+C

Unterschrift Spieler: Unterschrift Zähler:Zahnarztpraxis Dr. Jens Komma

ZEIGEN SIE IHREM SCORE EIN UNWIDERSTEHLICHES LÄCHELN

IMPLANTATE
UNSICHTBARE ZAHNKORREKTUR
BLEACHING UND PROPHYLAXE 

www.zahnarzt-drkomma.de Tel.: 0 61 87 - 90 06 67

Scorekarte_27Loch_F2:Layout 1  18.03.2021  17:13  Seite 2

Golfplatz Altenstadt GmbH & Co. KG
Oppelshäuser Weg 5 · 63674 Altenstadt
Telefon 06047 988088 · Telefax 06047 988089
www.golfplatz-altenstadt.de · mail@golfplatz-altenstadt.de

Jetzt noch einfacher 

zum Golfen -

einfach online buchen

Schnupper-Kurs

25,- Euro

Zwei Stunden 

Riesen-Spaß

inklusiv 30 Rangebälle 

und Leihschläger

auch als Geschenk-Gutschein

Die Stadtverwaltung teilt mit, 
dass der Südteil des Bestat-
tungswaldes wieder geöffnet 
ist. Ein Trauern am Andachts-
platz ist nun wieder möglich. 
Auf der Karte ist der freigege-
bene Bereich rot markiert.
Der nördliche Teil bleibt jedoch 
noch abgesperrt. „Wir gehen 
davon aus, dass er schnell 
wieder geöffnet werden kann. 
Bitte betreten Sie zu Ihrer ei-
genen Sicherheit diesen Teil 
nicht! Wir informieren zeitnah, 
wenn der Bestattungswald 
wieder komplett geöffnet ist“, 
berichtet die Stadtverwaltung. 

Im nördlichen 
Teil finden noch 
Rückearbeiten 
statt. Es wird 
darauf hinge-
wiesen, dass 
es für Besu-
cherinnen und 
Besucher des 
südlichen Teils 

immer noch zu Störungen 
durch die Forstwirtschaft 
kommen kann. „Laute Ma-
schinen und an den Wegen 
liegendes Holz machen deut-
lich, dass es immer noch zu 
Beeinträchtigungen kommen 
kann“, erklärt Maximilian 
Kraus von HessenForst.
Zur Sicherheit der Besuche-
rinnen und Besucher musste 
wegen der hohen Bruchgefahr 
der Bestattungswald gesperrt 
werden. Aufgrund der extre-
men Witterungsbedingungen 
in der letzten Zeit sind Bäume 
abgestorben oder haben Tot-

holz in den Kronen. 34 Bäume 
mussten insgesamt gefällt 
werden. Darunter sind 15 
Bäume, die als Bestattungs-
baum ausgewiesen waren.
„Wir freuen uns, dass die 
Arbeiten gut verlaufen sind 
und wir den Bestattungs-
wald wieder teilöffnen kön-
nen. Uns ist die Sicherheit 
der Besucherinnen und Be-
sucher sehr wichtig“, sagte 
Bürgermeister Steffen Maar. 
Der Bestattungswald wird lau-
fend kontrolliert, absterben-
de Bäume, von denen eine 
besondere Gefahr ausgeht, 
werden entfernt und durch 
nachwachsende Bäume aus 
der Naturverjüngung ersetzt. 
Die Schäden sind eine Folge 
der letzten heißen und trocke-
nen Sommer. Ihnen ist nicht 
vorzubeugen. Buchenwälder 
sind auf großer Fläche von 
diesen Folgen des Klimawan-
dels stark betroffen.

Stadt Rosbach v. d. Höhe
Teilöffnung des Bestattungswaldes

am Ketzerborn

Rund 300 interessierte Zu-
schauer lauschten Ende März 
2023, den Schilderungen 
und Erzählungen von Chris-
tine Thürmer, die an diesem 
Abend „Die große Trailshow“ 
in der ausverkauften Adolf-
Reichwein-Halle vorstellte.
60.000 Kilometer in 40 Län-
dern hat Christine Thürmer zu 
Fuß zurückgelegt – trotz Platt-
füßen, X-Beinen und Überge-
wicht. Sie hat in dieser Zeit ½ 
Tonne Schokolade verzehrt 
und rund 50 Paar Schuhe 
durchgewandert. 
An diesem Abend nahm die 
meistgewanderte Frau der 
Welt das Publikum anhand 
vieler selbst gemachten Fo-
tos mit auf ihre Trails, wo sie 
Klapperschlangen und Bä-
ren begegnet ist, sich durch 

Vulkanwüsten und Sümpfe 
gekämpft hat und manchmal 
sogar in Waldbrände und 
Militärübungen hineingeriet. 
Was macht man, wenn ein 
Alligator den Weg versperrt 
oder eine Brandbombe vom 
Himmel fällt? Dass es große 
Unterschiede zwischen Trails 
in Florida und Spanien gibt 
und wo gibt es die hungrigs-
ten Insekten?! Von Preisun-
terschieden zwischen Nor-
wegen und Rumänien bis zur 
Herzlichkeit vieler Einwohner 
und was diese Gemeinschaft 
überhaupt ausmacht - das al-
les und noch viel mehr wurde 
anschaulich von der Spiegel-
Bestseller-Autorin erzählt und 
das Publikum durfte dabei 
des Öfteren herzlich lachen.
Wie findet man selbst den 

richtigen Trail? Christine Thür-
mer hatte auf all diese Fragen 
eine Antwort und erzählte 
von Wildnis-Abenteuern ge-
nauso wie von Pilgerwegen, 
Geschichtstrips und Gour-
mettouren. Anschaulich 
schilderte sie, dass selbst ein 
Wanderweg für Blinde ent-
standen ist. Denn: Kein Weg 
passt für alle, aber ein Weg 
passt ganz bestimmt für je-
den von uns.
Mit vielen lustigen, spannen-
den und nachdenklichen An-
ekdoten plauderte die Best-
sellerautorin zwei Stunden 
lang aus ihrer Outdoorlauf-
bahn von Wachau bis Pata-
gonien und gab jede Menge 
praktischer, aber auch unge-
wöhnlicher Tipps.

Ausverkaufte Adolf-Reichwein-Halle
„Die große Trailshow“ begeisterte das Publikum in Rosbach

Drei Wochen Osterferien, 
drei Altersgruppen und eine 
große Drei-Feld-Sporthalle 
in Rodheim: Die Kinder der 
Kita Alte Schule in Rodheim 
v.d.H. hatten in diesem Jahr 
großes Glück. In Absprache 
mit der Schulbetreuung von 
JJ (Jugendberatung und Ju-
gendhilfe e.V.) durften sie die 
Schul- und Freizeithalle an 
unterschiedlichen Tagen nut-
zen und erlebten gemeinsam 
jede Menge Spaß und Bewe-
gung.
Ausgestattet mit einem eige-
nen Rucksack mit Frühstück, 
Getränk und Turnschuhen 
konnten die Kinder ver-
schiedene Spiel- und Bewe-
gungsangebote nutzen. Ob 
„Fischer, Fischer, wie tief ist 
das Wasser“, „Hexenspiel“, 
„Hase-Jäger-Busch“, „Lö-
wenjagd“ oder das „Entenfi-

schen“, die Bewegungsspiele 
sorgten für viel Abwechslung. 
Auch Wettspiele, Staffellauf 
und Slalomlauf mit Rollbret-
tern konnten auf ausreichen-
dem Platz gespielt werden. 
Besonders die Bewegungs-
baustellen luden zum Klettern 
und Balancieren auf Matten, 
über Bänke, Kästen und eine 
Hängebrücke ein.
Durch die Menge und Vielfalt 
der zur Verfügung stehen-
den Materialien waren die 
Bewegungsmomente nicht 
nur spannend, sondern auch 
abwechslungsreich und sorg-
ten für Begeisterung bei allen 
kleinen Turnern. Nach einem 
langen und bewegungsrei-
chen Tag, der mit einer Ab-
schlussrunde endete, waren 
sich alle Kinder einig: Wann 
gehen wir wieder in die große 
Turnhalle?

Stadt Rosbach v. d. Höhe
Bewegte Osterferien

Kinder der Kita Alte Schule nutzten Drei-Feld-
Sporthalle in Rodheim

http://www.kochkfz.de/
mailto:info@kochkfz.de
http://www.golfplatz-altenstadt.de/
mailto:mail@golfplatz-altenstadt.de
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AUTOSER V ICE
Bernd Kreutzer

Öffnungszeiten
Mo.-Do.:  7.30 - 16.00 Uhr
Fr.:   7.30 - 12.00 Uhr

61191 Rosbach
Preulgasse 22a

• Klima-Service
• Kfz-Reparaturen aller Fabrikate

06003 3660

MERKUR ist in 
den  Monaten 
Mai und Juni 
nicht zu beob-

achten.  
VENUS gewinnt 
im Wonnemo-
nat Mai noch 
weiter an Hel-

ligkeit. Bemerkenswert ist 
der 18. Mai: Venus wird an 
diesem Tag erst gegen 0.55 
Uhr untergehen - so spät, wie 
seit 50 Jahren nicht mehr. Mit 
unserem Mond und Mars wird 
Venus am 23. Mai zusammen 
am Abendhimmel stehen. Un-
ser Nachbarplanet erstrahlt 
auch im Juni als prächtiger 
Abendstern, allerdings wird 
sie nun immer früher unter 
den Horizont sinken. Am 21. 
Juni gegen 23.30 Uhr steht 
Venus zusammen mit dem 
nicht mehr so auffälligen Mars 
und der schmalen Mondsichel 
dicht über dem Westhorizont.     

MARS gönnt uns 
am 23. Mai einen 
schönen Anblick 
gemeinsam mit 

Venus und der Mondsichel. 
Im Juni ist er noch immer am 
Abendhimmel zu erkennen, 
wird aber stets unauffälliger. 
Der Mond schaut am 22. Juni 
bei Mars vorbei. Am Vortag ist 
der Rote Planet zusammen 
mit der Venus und der Mond-
sichel zu beobachten.

JUPITER kann 
erst wieder ab 
dem 20. Mai, bei 
guten Sichtbe-

dingungen, für kurze Zeit am 
östlichen Morgenhimmel ent-
deckt werden. Für Frühaufste-
her wird er im Juni attraktiv, er 
kann am frühen Morgenhim-
mel aufgefunden werden. Wer 
so früh schon unterwegs ist 
kann die nahe Begegnung mit 
unserem Mond am 14. Juni 
um 4 Uhr bewundern. 

SATURN der 
schöne Ring-
planet  steigt 
am 1. Mai kurz 

nach 4 Uhr über den Hori-
zont. Er verbessert aber sei-
ne Sichtbarkeit, da er jetzt 
immer früher aufgeht - am 
31. Mai schon kurz nach 2 
Uhr und wird gegen Ende 
Juni bereits nach Mitternacht 
über den Horizont steigen, 
er wird damit in der zweiten 
Nachthälfte zu beobachten 
sein. Er wird zunehmend sei-
ne Helligkeit steigern. Unser 
Mond besucht den Ringpla-
neten kurz nach Mitternacht 
am 10. Juni.   

URANUS steht 
am 9. Mai in 
Konjunktion zur 
Sonne. Damit 

hält sich der ferne Gasplanet 
am Taghimmel auf und ist in 
unserem Beobachtungszeit-
raum unsichtbar.  

NEPTUN stand 
Mitte März in 
Opposition zur 
Sonne, im Mai 

und Juni ist er daher noch im-
mer von der Beobachtungslis-
te zu streichen.

NEUMOND 
19. Mai
18. Juni

ERSTES VIERTEL 
27. Mai
26. Juni

Mondphasen
VOLLMOND 
5. Mai
4. Juni

LETZTES VIERTEL 
12. Mai
10. Juni

Die Ecke für Sterngucker
Planetenstellungen und Mondphasen für Mai/Juni

Wie können die Interessen 
von Kindern und Jugendli-
chen besser in Entscheidun-
gen einbezogen werden?
Mit dieser Frage beschäftigte 
sich die Stadt Rosbach bereits 
im vergangenen Jahr. Nach 
Auswertung der beiden bisher 
durchgeführten Befragungen 
zur Standortabfrage sowie 
zur Ideenfindung für einen Ju-
gendplatz, wurde im Novem-
ber 2022 zu einer zweitägigen 
Zukunftswerkstatt in das Bür-
gerhaus Rodheim eingeladen, 
in der die Ideen der Kinder 
und Jugendlichen aufgenom-

m e n 
u n d 
a u s -
g e -

arbeitet wurden. In einer Sa-
che waren sich alle einig: Ein 
Skatepark soll Teil des Plates 
sein. Aber auch Elemente wie 
ein Pumptrack, eine Kletter-
wand oder eine Chillout-Area 
wurden mehrfach genannt. 
Eine geeignete Fläche wurde 
in diesem Jahr ausgewählt 
und von der Stadt erworben. 
Ende Februar fand ein wei-
terer Workshop mit Experten 
eines Fachbüros zu dem auf 
dem Jugendplatz geplanten 
Skatepark statt. Die Jugend-
lichen konnten Ihre Wünsche 
dem Planungsbüro an die 

Hand geben. Auf dieser Basis 
werden nun erste Pläne für 
einen möglichen Skatepark 
angefertigt.
Grundsätzlich möchte die 
Stadt Rosbach v.d. Höhe Kin-
der und Jugendliche vermehrt 
in Entwicklungen einbeziehen. 
Aktuell läuft, aufbauend auf 
einem Workshop zum The-
ma, eine Umfrage zum Thema 
Jugendbeteiligung, in der vor 
allem von Interesse ist, welche 
Art und Form der Beteiligung 
für Kinder und Jugendliche 
vorstellbar ist und zu wel-
chen Themen Beteiligung ge-
wünscht ist.
Die Umfrage ist über den Link 
https://jugendumfrage.stadt-
rosbach.de abrufbar.

Stadt Rosbach v. d. Höhe
In Entwicklungen einbeziehen
Jugendliche aufgepasst: Jetzt teilnehmen und mitgestal-
ten - Onlineumfrage zur Beteiligung in Rosbach v.d. Höhe 
startet!

„Uns ist es wichtig, möglichst 
viele Kinder und Jugendliche 
zu erreichen, damit wir als 
Stadt nicht nur für, sondern 
auch mit ihnen gestalten kön-
nen und die tatsächlichen 
Bedürfnisse berücksichtigt 
werden. Durch die Teilnahme 
an den Veranstaltungen sowie 

der Befragung haben sie hier 
einen echten Einfluss auf die 
Entwicklung unserer Stadt. 
Macht mit - wir freuen uns 
auch auf Eure Meinung“, so 
Bürgermeister Steffen Maar.

Foto: LookerStudio/shutterstock.com

Auch in diesem Jahr wird 
der Radsportverein 1911 e.V. 
Rosbach wieder beim Stadt-
radeln zum 4. Mal teilnehmen.  
Das Team wird wieder in be-
währter Weise von Teamca-
pitän Kurt Belz geführt, der 
auch u.a. als einer der Stadt-
radelkoordinatoren für und mit 
der Stadt die Aktion managt.
Im letzten Jahr radelte der 

RV 1911 fast 16.000 km und 
leistete so einen guten Bei-
trag zur Einsparung von CO². 
Dies ist ein aktiver Beitrag 
zum Klimaschutz. Auch in 
diesem Jahr werden viele Mit-
glieder im innerstädtischen 
Bereich und in der Freizeit 
das Fahrrad als Fortbewe-
gungsmittel benutzen und 
die Aktion auf eine noch brei-

tere Basis gestellt werden.
Der RV 1911 wird vom 
22.05.23 bis zum 11.06.23 
sensationelle 12 Touren im 
Rahmen des Stadtradelns mit 
unterschiedlichen Schwer-
punkten als Halb- und Ganz-
tagstouren anbieten. Gäste 
sind jederzeit herzlich willkom-
men. Die Gruppengröße ist al-
lerdings beschränkt und eine 
Anmeldung daher nötig.
Schwerpunkt soll dies-
mal u.a. die Anzahl der 
Teilnehmer*innen sein. In 2022 
nahmen rund 500 Rosbacher 
teil. Diesmal sollen es mindes-
tens 750 sein. Damit sollen 
speziell die Radler*innen zur 
Teilnahme aktiviert werden, 
welche das Rad nur für kur-
ze Strecken nutzen. Gerade 
diese Personengruppe lässt 
ja das Auto im Kurzstrecken-
bereich stehen und nutzt das 
Rad. 
Daher sind nicht nur die lan-
gen Strecken für ein gutes 
Abschneiden wichtig, son-
dern auch die Anzahl der ge-
machten Fahrten.
Weitere Infos zum Stadtradeln 
befinden sich auf der Websei-
te des RV 1911 Rosbach un-
ter www.19elf.cc.
Ein entsprechender Flyer wur-
de übrigens Anfang Mai von 
der Stadt an alle Haushalte 
verteilt.

Radsportverein 1911 Rosbach e.V.
Wieder dabei beim Stadtradeln

Eine hervorragende Aktion um etwas für das Klima zu tun und zugleich das 
Miteinander fördern.

Bingenheimer Ried

https://jugendumfrage.stadt/
http://rosbach.de/
http://shutterstock.com/
http://www.19elf.cc/
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Kompetenz in Rosbach...

Telefon 0 60 03 - 93 04 04

KesslerKessler
Technik

G
e
b

ä
u
d

e GmbH
Gebäudetechnik Kessler GmbH

Taunusstraße 36
61191 Rosbach v. d. Höhe

Abfluß und 

Rohrleitung verstopft?

Wir k
ommen und helfen!

Lassen Sie sich ein kostenloses Angebot erstellen! Testen Sie uns!

… ob Renovierung, Modernisierung oder Neubau!!!

HEIZUNG
               
                              

SANITÄR

WARTUNG
Als erfahrener und seit Jahren erfolgreich tätiger 

Meisterbetrieb stehen wir für Preiswürdigkeit und Termintreue.

Ein Plus für Umwelt
   und Bewohner
durch heizen mit re-
   generativen Energien

HEIZUNG  SANITÄR  WARTUNG

Rohbau durchwühlt
ren auf und griffen sich ihre 
Beute. Die Aufbruchschäden 
belaufen sich auf ca. 250 
Euro. Hinweise erbittet die 
Polizeistation Friedberg unter 
Tel.: (06031) 6010.
Polizeipräsidium Mittelhessen 

Pressestelle Wetterau 

Mit Werkzeugen im Wert von 
rund 1.500 Euro suchten Ein-
brecher in der Siemensstraße 
das Weite. Zwischen Freitag-
nachmittag, gegen 15.00 Uhr 
und Montagmorgen, gegen 
8.00 Uhr suchten die Diebe 
den Rohbau auf, brachen Tü-

Orangefarbenen Mini gedotzt
schen 12 Uhr und 12.30 Uhr in 
einer Hofeinfahrt in der Fried-
berger Straße. Der Unfallfahrer 
prallte gegen die Front des Mi-
nis und machte sich anschlie-
ßend aus dem Staub. Hinweise 

Auf rund 1.000 Euro schätzt die 
Polizei den Blechschaden, den 
ein flüchtiger Unfallfahrer an 
einem Mini-Cooper zurückließ. 
Der orangefarbene Kleinwagen 
stand am Dienstag (18. 4.), zwi-

Blaulichtecke 

zum Unfallfahrer oder dessen 
Fahrzeug nehmen die Ermittler 
der Friedberger Polizei unter 
Tel.: (06031) 6010 entgegen.

Polizeipräsidium Mittelhessen 
Pressestelle Wetterau 

„Lasst uns schöne Musik 
machen“, mit diesen Worten 
stimmte Chorleiter Björn Nol-
ting seine Sängerinnen und 
Sänger auf die Trauerfeier für 
Bodo Herp ein. Denn neben 
Familie, Beruf und Sport prägte 
die Musik sein Leben. Und das 
währte leider nur 52 Jahre.
In einer bewegenden Trauer-
ansprache ließ Peter Groe-
tsch den Lebensweg Bodos 
Revue passieren. Bei den 
zahlreichen Trauergästen hat 
der Verstorbene eindrucks-
volle Spuren hinterlassen.
Und so auch bei den Chören 
der „Eintracht“, die die Trauer-
feier ihres Mitsängers musika-
lisch umrahmten. Bodo war Vi-
zechorleiter, Vorstandsmitglied 
und vor allem engagierter Te-
norsänger, der dem Verein sehr 
fehlen wird. Beispielhaft sei hier 
sein Engagement im 175. Ju-

biläumsjahr der „Eintracht“ ge-
nannt, in dem er maßgeblich an 
der Organisation der Konzert-
Highlights mit der A-cappella-
Formation „Viva Voce“ und 
dem herausragenden Herbst-
konzert mit dem Entertainer 
Matthias Keller beteiligt war.  
Bereits im Januar haben die 
„Voices“ und der Männerchor 
Bodo musikalisch lebe wohl 
gesagt, als er, bereits schwer 
gezeichnet von seiner Krank-
heit, von der es kein Entkom-
men gab, in der Bad Hombur-
ger Hochtaunus Klinik lag.
„Good night and joy be with 
you all“ mit den Worten des 
schottischen Abschiedsliedes 
„The parting glas“ gaben die 
Chormitglieder ihrem Mitsänger 
das letzte Geleit. „Lieber Bodo, 
ruhe in Frieden! Wir werden Dir 
ein ehrenvolles Andenken be-
wahren.“

GV „Eintracht“ 1842 e.V. Rodheim
Leb wohl, Bodo!

Emotionaler Abschied von Bodo Herp

Am 25.03.2023 fand in Frank-
furt die jährliche Landesde-
legiertenversammlung (LDV) 
des Bund für Umwelt und 
Naturschutz Deutschland 
(BUND), Landesverband Hes-
sen statt – ein Treffen des 
höchsten Organs des BUND 
Hessen.
Erstmals fand in dem Rahmen 
wieder eine Ehrung des „hessi-
schen Ortsverbands des Jah-
res“ statt. Diesmal durfte sich 
der Ortsverband Rosbach als 

einer von zirka 100 Ortsver-
bänden in Hessen über die-
se Auszeichnung freuen. Der 
Ortsverband (OV) bekam sie 
für die große Bandbreite der 
langjährigen Aktivitäten – ins-
besondere in den vergangenen 
fünf Jahren, für die vorbildliche 
Öffentlichkeitsarbeit und für 
die sehr gute örtliche Vernet-
zung der Aktiven. So ist der 
Ortsverband im Klimaschutz, 
Amphibienschutz, Schutz von 
Streuobstwiesen und Bioto-

pen und im Bereich regenera-
tiver Energie engagiert. Der OV 
veranstaltet Events für Kinder 
(z.B. Ferienspiele, Solarmo-
dellauto-Rennen), zur Müll-
vermeidung und zum Schutz 
von Wildtieren. Er plant Rad-
touren und Umweltralleys und 
ist zudem an vielen Projekten 
beteiligt und in Naturschutz- 
bzw Umweltschutzgremien auf 
kommunaler Ebene und darü-
ber hinaus aktiv. 
Vorsitzender Uwe Steib nahm 
die hohe Auszeichnung in 
Form einer Urkunde und ei-
nes Geldbetrags im Namen 
aller BUNDler in Rosbach 
mit großem Dank entgegen. 
Er hatte zudem die Gelegen-
heit, den Ortsverband und 
seine Aktivitäten allen Anwe-
senden in einer Präsentation 
vorzustellen. Wer mehr über 
den BUND Rosbach erfahren 
möchte, schreibt an info@
bund- rosbach.de.

Hohe Auszeichnung
BUND Rosbach wird für seine Arbeit zum „Ortsverband des Jahres 2022“ 
ausgezeichnet 

Jörg Nitsch (Vorsitzender BUND Landesverband Hessen, 
rechts) gratuliert Uwe Steib (Vorsitzender Ortsverband Ros-
bach)                        Foto: Lynn Anders (BUND Hessen)

http://bund-rosbach.de/
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Haus & Garten

Gärtner. Abhängig von Wit-
terung und Wachstum bie-
tet sich anschließend gegen 
Mitte März der erste Schnitt 
mit dem Rasenmäher an. 
Was tun, wenn statt dichter 
Grashalme vor allem Moos 
die Fläche dominiert? Dann 
kommt zum Dreiklang noch 
eine zusätzliche Pfl egeeinheit 
mit einem Vertikutierer hinzu. 
Gärtners Rat: „Mit dem Verti-
kutieren sollten Gartenbesitzer 
warten, bis der Rasen nach 
der Düngung nachgewachsen 
ist und das erste Mal gemäht 
wurde.“ Zudem sollten die 
Temperaturen konstant über 
zehn Grad Celsius liegen, da-
mit der Rasen nach der für ihn 
strapaziösen, aber effektiven 
Maßnahme wieder nachwach-
sen kann. Mit Geräten wie 
dem Akku-Vertikutierer RLA 
240 von Stihl ist eine doppelte 
Pfl egeeinheit möglich: Die Ver-
tikutierwalze beseitigt Moos 
und Rasenfi lz und ritzt die 
Bodenoberfl äche an, sodass 
Luft und Wasser sowie Nähr-
stoffe leichter an die Wurzeln 

(djd). Ohne Moos mehr los 
im heimischen Garten: Jeder 
Gartenbesitzer freut sich über 
einen sattgrünen Rasen, der 
zum Barfußgehen verlockt. 
Um die Gräser nach der kalten 
Jahreszeit in Frühlingsstim-
mung zu versetzen, braucht 
es nur wenige Handgriffe. Mit 
etwas Aufmerksamkeit und 
unter Berücksichtigung einiger 
Pfl egetipps kann der Rasen 
prächtig in die neue Saison 
starten.
Eine Frage 
des richtigen Timings
Der Dreiklang für gesunde 
Rasenfl ächen dürfte jedem 
Gartenliebhaber bekannt 
sein: Regelmäßiges Düngen, 
Mähen und Wässern schaf-
fen die Basis für sattes Grün. 
Wie so oft im Leben kommt 
es dabei auf das richtige Ti-
ming an. „Zunächst benötigen 
die Rasenpfl anzen zum Start 
ins Frühjahr den passenden 
Nährstoffmix. Empfehlens-
wert ist ein stickstoffbeton-
ter Rasendünger“, schildert 
der Stihl-Gartenexperte Jens 

Alles auf Grün 
So wird der Rasen fi t fürs neue Gartenjahr

vordringen. Zusätzlich bürstet 
die Lüfterwalze abgestorbe-
nes Pfl anzenmaterial von der 
Fläche ab. Diese Pfl ege belebt 
den Rasen und fördert einen 
dichten Wuchs. Tipp: Sowohl 
der Rasenschnitt als auch das 
Vertikutiergut lassen sich für 
den Kompost verwenden.
Biologische 
Vielfalt fördern
Beim Mähen sollten es Ra-
senfans jedoch nicht übertrei-
ben, denn ein starker Schnitt 
schwächt die Gräser, weiß 
Jens Gärtner. Er empfi ehlt, 
den Mäher auf eine hohe 
Schnitthöhe einzustellen, um 
Rasenkräuter leichter zur Blüte 
zu bringen und damit für mehr 
biologische Vielfalt zu sorgen. 
Zusätzlich bieten Blühstreifen 
am Rand der Rasenfl ächen 
oder hübsche Blühinseln im 
Rasen Platz für Wildblumen 
und Kräuter - wichtig für In-
sekten und Vögel. Für Flexibili-
tät und Bewegungsfreiheit bei 
der Rasenpfl ege sind wendige 
akkubetriebene Mäher ohne 
lästige Kabel eine gute Wahl.

Mit dem Vertikutierer werden Moos & Co. beseitigt - die Ra-
senwurzeln erhalten wieder Luft, Wasser und damit Nährstoffe. 

Foto: djd/STIHL

Raiffeisenstraße 6 | Rosbach
Tel. 06003 / 935 44 74
info@holzmichel-parkett.de

Bodenbeläge . Innentüren / Glastüren
Haustüren . Garagentore . uvm.

Raiffeisenstraße 6 | Rosbach
Tel. 06003 / 935 44 74
info@holzmichel-parkett.de

Bodenbeläge . Innentüren / Glastüren
Haustüren . Garagentore . uvm.

Ihr Parkettstudio in Rosbach!
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Gerüstbau

Reiner T
ugend

E-Mail: info@tugend-geruestbau.de
Telefon: (0 60 07) 91 86 97
Telefax: (0 60 07) 91 86 47
Mobil (01 79) 2 14 29 72

Neue Straße 10
61191 Rosbach-Rodheim

www.tugendgeruestbau.de

XYX,– €
UVP des Herstellers 
XXX,– €

Wir beraten Sie gerne:

Der neue Akku-Rasenmäher RMA 235:
•  leicht und wendig für kleine  

Rasenflächen
• Schnittbreite 33 cm
• klappbarer 30-Liter-Grasfangkorb

Set RMA 235 mit  
Akku AK 20 und  
Ladegerät AL 101

KABELLOS UND  
FLEXIBEL.

Wir beraten Sie gern!

Obergasse 6c
61194 Niddatal/Kaichen
Tel.: 06187/25196
Fax: 06187/27337
E-Mail: fgs-schmidberger@t-online.de

FGS
SCHMIDBERGER

FORST- UND GARTENGERÄTE

Öffnungszeiten:    Di. bis Fr. 9 - 12 und 15 - 18.30 Uhr, 
     Sa. von 9 - 13 Uhr, Mo. ist Ruhetag.

AKKU POWER.
BY STIHL.
 

Jeder Aufgabe gewachsen.

 

Metallbauermeister

Hanauer Straße 15 - 61194 Niddatal
Tel.: 0176 48008020 · E-Mail: seegermetallbau@gmail.com

Designs in Metall · Individuallösungen
Treppen · Geländer · Tore · Überdachungen

Stahlbau · Restaurierungen
Schweissarbeiten und Laserzuschnitte

Große und kleine Hauswoche
Treppenhausreinigung Christel MeisChristel Meis

"""""
Im Nu werde ich
Ihr Treppenhaus
in neuem Glanz
erstrahlen lassen.

Testen Sie mich
und rufen die Nr.
zur sauberen
Treppe an!

Spezialisiert auf die Reinigung von Treppenhäusern 
und Fluren, sorge ich für ansprechend, blitzblanke
Treppenhäuser.

Regelmäßig und verlässlich kümmere ich mich um
die gründliche Reinigung mit Verantwortung und
Freundlichkeit. 

 01 76 ­ 62 35 92 90 Preise auf 
Anfrage

Ich suche Verstärkung ­ Teilzeit ­ in Festanstellung! 
Bi�e einfach telefonisch melden bei Interesse. 

http://holzmichel-parkett.de/
mailto:info@holzmichel-parkett.de
mailto:info@holzmichel-parkett.de
mailto:info@tugend-geruestbau.de
http://www.tugendgeruestbau.de/
mailto:fgs-schmidberger@t-online.de
mailto:seegermetallbau@gmail.com
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Die Welt in Schwarz und Weiß 
Kontrastfarben verleihen dem Zuhause einen klassisch-eleganten Look

Rasen mähen · Gehwegreinigung · Heckenschnitt
kleine Reparaturen · Grabpflege · Treppenhausreinigung

Entsorgung · Instandhaltung · Service rund ums Haus

0176 95656611 • infomeis@t-online.de

Gebäudereinigung &
Hausmeisterservice 

Meis

Putzen nach Hausfrauenart

Wir suchen Mitarbeiter
Infos unter 0176 43930893

● Baum- und Gehölzschnitt 
● Holz- und Natursteinterrassen 
● Beregnungs- und Bewässerungsanlagen
● Neuanlagengestaltung

Andrew Robinson 
0176 43930893
a.robinson887@yahoo.com

Elisabethenstr. 44
61184 Karben

Wir beraten Sie gern:

Gleixner Bedachung
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Telefon 06007 9393288  ·  Mobil 0172 9647444 
61191 Rosbach  ·  www.gleixner-bedachung.de

Steildach Sturmschäden-Reparaturen
Flachdach BAFA-Förderung
Spengler Dachfenstereinbau

Es gibt noch 

immer 

Fördermaßnahmen, 

die sich lohnen 

können!

Großes Potenzial zum Energiesparen 
bergen Sanierungsmaßnahmen 

wie die Wärmedämmung von Dächern 
oder der Austausch alter Dachfenster.

Baudekoration GmbH & Co. KG
Anstrich-, Tapezier- und Lackierarbeiten
Innen- und Aussenputz
Dach- und Trockenausbau
Gerüstbau

Marie-Curie-Straße 10  -  61194 Niddatal
Auf der Kaut 8  -  61206 Wöllstadt

Dolezal Maler- und
Lackiermeister

Tel: 06034/61 78   -  Mobil 0177/7010114

Vollwärmeschutz

www.baudekoration-dolezal.de

auch richtig teuer. Schätzun-
gen zufolge betreiben etwa 
60 Prozent der Sportvereine 
eigene Häuser fürs Vereins-
leben.
Für viele Mitglieder ist das 
Vereinsheim hinterm Sport-
platz ein zweites Wohnzim-

(djd). Türscharniere quiet-
schen, die Fenster sind be-
schlagen und der Putz brö-
ckelt: Die Mängel in vielen 
deutschen Vereinsheimen 
sind offensichtlich - und in 
Zeiten dramatisch gestiege-
ner Energiepreise werden sie 

Wärme für bröckelnde Club-Räume 
Bei vielen deutschen Vereinsheimen ist der Sanierungsbedarf sehr groß

mer. Zusätzlich betreiben die 
Klubs oft noch kleine Ge-
schäftsstellen, Umkleideka-
binen oder Gerätelager. Nicht 
selten sind auch diese Ge-
bäude schon viele Jahrzehn-
te alt. „Die Zahl dieser oft frei 
stehenden ‚Bruchbuden‘ ist 
hoch“, so Matthias Hofmann, 
Vertriebsleiter für die Multi-
por Dämmstoffe beim Bau-
stoffhersteller Xella. Schlecht 
gedämmte Außenwände 
würden rund ein Drittel der 
Heizenergie verpuffen lassen. 
„Sehr viele der vor 1980 ge-
bauten Bestandsgebäude 
sind gerade an dieser Stelle 
echte Energieverschwender“, 
sagt Hofmann. Die drama-
tisch gestiegenen Preise für 
Energie und Wärme hätten 
so manche Vereinskasse leer 
gefegt: „Wer jetzt zeitgemäß 
dämmt, spart nicht nur bis zu 
80 Prozent Energie, sondern 
leistet auch einen wichtigen 
Beitrag zur Erreichung der 
Klimaziele“, rät der Experte.
Während vie-
le öffentliche 
Gebäude wie 
Schulen und 
Kindergärten be-
reits erfolgreich 
gedämmt wur-
den, sollen jetzt 
auch Vereinshei-
me etwa mit der 
Aktion „Dämm 
Right“ vor Kos-
tenexplosionen 
geschützt und 
auf dem Weg 
zum Klimaschutz 
begleitet wer-
den, alle Infos 

Investition in die Vereins-Zukunft: Mit zeitgemäßer Dämmung 
können deutsche Sportvereine bis zu 80 Prozent Energie 
sparen und zur Erreichung der Klimaziele beitragen. 

Foto: djd/Xella/Stefan Bartylla

gibt es unter daemmright.xe-
lla.de. Die dabei eingesetzten 
stoßfesten und brandsicheren 
Dämmstoffplatten sorgen mit 
ihrer natürlichen minerali-
schen Zusammensetzung im 
Innenausbau oder in der Au-
ßenmontage für eine deutlich 
bessere Energieeffi zienz und 
eine wohngesunde Umge-

bung. „Die Gebäude werden 
auch fühlbar attraktiver und 
gemütlicher - bei Frosttempe-
raturen und an Hitzetagen“, 
so Hofmann. Das Material ist 
ab einer Stärke von 50 Milli-
metern im Fachhandel erhält-
lich, kann aber auch über das 
ausführende Handwerksun-
ternehmen bezogen werden.

gemütlich erscheinen. Einen 
modernen, klaren Look kre-
ieren Aluminiumfenster, die 
preislich eher im höheren 
Bereich angesiedelt sind. 

(djd-k). Ein eigenes Haus zu 
bauen, bedeutet im Vorfeld 
viel Planung - zum Beispiel 
bei den Fenstern. Holz-
fenster lassen Räume urig-

Bei Fenstern nicht nur auf die Optik achten 
Kunststoff ist ein variantenreiches Profi lmaterial

Eine dritte Möglichkeit sind 
Kunststofffenster aus PVC. 
Sie sind sowohl pfl ege-
freundlich als auch langlebig 
und bieten eine gute Wär-
medämmung. Das vielfältig 
einsetzbare Material kann 
beispielsweise im Rahmen 
des Rehau Kaleido Color 
Oberfl ächen- und Farbpro-
gramms in allen RAL-Farben 
lackiert oder foliert werden, 
um verschiedene Effekte 
zu erreichen. Unter fenster. 
rehau.de/fensterdesign kann 
man sich Beispiele ansehen. 
Das EcoPuls Label der Fir-
ma Rehau zeichnet zudem 
besonders nachhaltige PVC-
Fensterprofi le aus.

Bei der Auswahl der Fenster spielen Design und Nachhaltig-
keit ebenso eine Rolle wie Schall- und Wärmedämmung.

Foto: djd-k/REHAU Industries
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Neu in Rosbach 
Hörgerätehaus
Rosbach v.d.H.

-> viel Zeit und Zuwendung zur
 Erarbeitung Ihrer optimalen
 Hörlösung <-

Viel Zeit und Zuwendung 
zur Erarbeitung

Ihrer optimalen Hörlösung

•  Kostenfreier Hörtest
•  Hörgeräte kostenfrei probetragen
•  Gehörschutz

Hörgerätehaus Rosbach v.d.H.

Die Versammlung startete 
mit etwas Verspätung, da der 
Vorsitzende Sebastian Räuber 
auf der A5 im Stau gestanden 
hatte. In seinem Bericht klang 
durch, dass auch im vergan-
genen Jahr noch Nachwir-
kungen der Corona-Epidemie 
spürbar waren. Die größte He-
rausforderung sei der Wech-
sel des Übungsbetriebs in 
den großen Saal des Bürger-
hauses gewesen. Die damit 
verbundene Verlegung des 
angestammten Probentags 
von Donnerstag auf Mittwoch 
habe dazu geführt, dass eini-
ge wichtige Sängerinnen und 
Sänger diesen Schritt nicht 
mitgehen konnten und jetzt 
bei den Proben schmerzlich 
vermisst werden. Positiv war 

die Bilanz des beliebten Stra-
ßenfestes, das nach der Coro-
na-Pause im letzten Sommer 
wieder stattfi nden konnte. 
Besonders bedankte Räuber 
sich bei dem Chorleiter der 
Erwachsenenchöre Björn Nol-
ting und bei der Dirigentin der 
Kinderchöre, Rosalie Lang-
strof für deren ausgezeichnete 
Arbeit. „Rosalie und ihr Mann 
Theo haben die Babypause 
ganz prima überbrückt“, be-
richtete die engagierte Betreu-
erin der „Goldkelchen“, Karola 
Pfadenhauer.
Routinemäßig entlastete die 
Versammlung die Vereinsfüh-
rung, nachdem für die Rech-
nungsprüfer Wolf Fitzner der 
Kassenwartin Elke Schröder 
eine einwandfreie Buch-

führung bescheinigt hatte. 
Nächstes Jahr werden Her-
bert Preißler, Heidi Sauerbier 
und Jochen Rosemeier (Ver-
treter) die Kasse prüfen.
„Was ist uns eine Chorprobe 
wert?“ lautete die Frage, die 
die versammelten Sängerin-
nen und Sänger mit dem Kle-
ben von bunten Punkten auf 
einem Flipchart beantworten 
sollten. Eine deutliche Mehr-
heit entschied sich dafür, dass 
ab 2024 die Beiträge für die 
Aktiven angehoben werden; 
für die fördernden Mitglie-
der soll sich nichts ändern.
In der Pause freuten sich alle 
auf die „Worscht“, die bei 
den letzten Versammlungen 
schmerzlich vermisst worden 
war. Der Imbiss wurde spen-
diert von Heinz Hisserich, der 
sich damit für die Ehrung zu 
seinem 40-jährigen Jubilä-
um bedankte. Die Getränke 
waren eine Spende des Vor-
sitzenden Sebastian Räuber, 
der von seiner erfolgreichen 
Firmengründung berichten 
konnte.
Im Anschluss wurden 16 Mit-
glieder für langjährige Ver-
einszugehörigkeit geehrt. Auf 
stolze 70 Jahre als aktiver 
Sänger kann Robert Winkler 
zurückblicken. Seit 25 Jah-
ren singen im Chor: Angelika 
Beuck und Ingeborg Fischer-
Tresp, die auch die Ehren-
mitgliedschaft erhielt. Zu den 
40-jährigen Jubilaren drei 
Anmerkungen: Klaus Rühl hat 
den Männerchor von 1983 
bis 1999 geleitet; Volker Jahr 
hatte aus Kassel die weiteste 
Anreise, und Alexander Wien 
ist seit seiner Geburt, also 40 
Jahre, Vereinsmitglied.
Zum Abschluss kündigte 
Räuber die Rückkehr zur Nor-
malität an: Am 6. Mai ist ein 
Frühjahrskonzert geplant. Das 
beliebte Straßenfest des Rod-
heimer Gesangvereins fi ndet 
am 1. Juli im Park statt, und 
in der Weihnachtszeit ist wie-
der ein festliches Chorkonzert 
vorgesehen. 

Gesangverein „Eintracht“ 1842 e.V. Rodheim
Rückkehr zur Normalität

Jubilar-Ehrungen und Beiträge standen auf der Mitgliederversammlung im 
Fokus

Die anwesenden Jubilare eingerahmt von Sebastian Räuber 
und Jutta Müller vom Vorstand

Jedes Jahr fällt beim 
Winterschnitt auf der 
vom BUND Rosbach be-
treuten Pat*innen-Streu-
obstwiese in Rodheim 
Schnittgut an. Es bildete 
dieses Jahr wieder die 
Basis für ein genehmig-
tes und CO2-neutrales 
Osterfeuer. Beim Brauch-
tumsfeuer zur Begrüßung 
des Frühlings wird immer 
darauf geachtet, die Um-
weltbelastung auf ein Mi-
nimum zu reduzieren. So 
wurde das zu verfeuern-
de Holz vorher von den 
Pat*innen und den Akti-
ven des BUND gebündelt 
und erst kurz vor dem 
Anzünden an einer vorher 
freien Stelle aufgehäuft. 
Damit wird verhindert, 
dass Kleintiere, die sich in 
dem sich angesammelten 
Holz hätten verstecken 
können, nicht Opfer der 
Flammen werden können. 
Das Wetter spielte mit 
und lockte zirka 100 
Besucher*innen – dar-
unter viele junge Famili-
en – an das Osterfeuer, 
das Burkhard Strasheim, 
Feuerwehrmann a.D., 
beaufsichtigte. Bei den 
BUNDlerinnen Lotte Zes-
sin, Claudia Zollmann 
und Eva Korb gab es Bio-
Getränke, Brezel und für 
die Kinder Stockbrotteig. 

Uwe Steib (Vorsitzender 
BUND Rosbach) war sehr 
zufrieden mit dem Verlauf 
der Veranstaltung und 
dankbar für die große Un-
terstützung im Vorfeld aus 
den Reihen der Pat*innen 
und der BUNDler*innen.
Schon am Mittag des 
8.4.2023 hatten sich die 
Natur-Scouts (Kinder zwi-
schen 6 bis 13 Jahren) 
und Aktive des BUND 
getroffen, um ein großes 
Wildbienenhotel auf der 
Pat*innenwiese zu be-
stücken. Dazu wurden 
leere Konservendosen 
montiert, in die 10cm 
lange Schilfrohre, die als 
Brutstätte dienen sollen, 
gesteckt wurden. Neben 
spannenden Informatio-
nen über Wildbienen von 
Susanne Steib konnten 
die Kinder auch den Um-
gang mit Hammer, Na-
gel und Akkuschrauber 
unter der Anleitung von 
Klaus-Dieter Grüttner 
ausprobieren. Die neuen 
Herbergen wurden von 
den Wildbienen auch 
gleich angenommen. Je-
des Kind konnte am Ende 
ein kleines, selbstgebau-
tes Wildbienenhotel mit 
nachhause nehmen.
Mehr über den BUND 
Rosbach unter www.
bund-rosbach.de 

BUND Ortsverband Rosbach
Begrüßung des Frühlings

Osterfeuer und Ausbau des Wildbienenhotel 

 Osterfeuer - Foto: Uwe Steib

 Natur-Scouts bestücken Wildbienenhotel - Foto: Uwe Steib
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Wilma
Die anderthalbjährige Wilma 
ist im Freilauf mit Artgenossen 
sozialkompetent und konflikt-
fähig. An der Leine, glaubt sie, 
ihre Artgenossen anpöbeln zu 
dürfen/müssen/können/wol-
len, wenn man sie lässt. Daran 
arbeitet das Team vom Elisa-
bethenhof schon und zukünf-
tige Halter sollten dringend 
dran bleiben, da Wilma sehr 
wohl weiß, wie groß sie ist und 
wieviel Kraft sie hat. Körperli-
che und mentale Standfestig-
keit sind für ihre Hundeführer 
Pflicht. Die kleine Maus ist 
aktuell in einer „schwieri-
gen“ entwicklungspsycho-
logischen und hormonellen 
Phase, da braucht sie Men-

bmt e.V. - Tierheim Elisabethenhof
Zuhause gesucht

schen, die mit sich und ihrer 
Umwelt klar sind. Beim Antrai-
len wurde festgestellt, dass 
sie Umweltreize, Fußgänger 
und Radfahrer aufmerksam 
wahrnimmt, hier sollte aber 
keine Zuständigkeit entwickelt 
werden. Sie muss, wie jeder 
junger Hund lernen, dass der 
Mensch sich kümmern kann. 
Lässt man die Halbstarken in 
die Verantwortung, hat man 
mit den Erwachsenen im 
Zweifelsfall echte Probleme.

Muggle
Muggle wurde aufgrund von 
Krankheit des Vorbesitzers 
abgegeben. Sie wird im Au-
gust zwei Jahre und ist eine 
liebenswerte und verschmus-
te Katze, die leider momentan 

noch etwas gesundheitliche 
Probleme hat. Sie braucht ein 
wenig Zeit, bis sie Vertrauen 
fasst. Kinder sollten nicht im 
Haushalt leben, da sie es lie-
ber ruhiger hat.

Balu & Jakoba
Balu und Jakoba sind zwei 
neugierige und anfängertaug-
liche Kaninchen, die gemein-
sam ein neues Zuhause in der 
Außenhaltung suchen. Balu 
ist männlich und kastriert, sein 
Alter ist leider unbekannt. Ja-
koba ist weiblich und wurde 
am 28.03.2021 geboren.
Bei Interesse wenden Sie 
sich bitte an:
Bund gegen Missbrauch der 
Tiere e.V., Tierheim Elisa-
bethenhof, Siedlerstraße 2 
in 61203 Reichelsheim Tel.: 
06035 – 96110 oder Email 
an th-elisabethenhof@bmt-
tierschutz.de, www.tierheim-
elisabethenhof.bmtev.de

Auch in diesem Jahr trainier-
ten wieder 30 Kinder und Ju-
gendliche in den Osterferien, 
zwischen vier und 17 Jahren 
in verschiedenen Gruppen 
den Golfschwung, sowie das 
Golfspiel.
Das Trainerteam ist sehr 
motiviert, da das Training 
mit dem TrackMan, auf dem 
Platz und auf der Driving 
Range mit den Kindern gro-

Golfplatz Altenstadt
Golfcamp sorgte für viel Spaß

Seit nun schon 20 Jahren veranstaltet der Golfplatz Altenstadt jährlich Oster- 
und Sommercamps.

ßen Spaß macht. Auch der 
Wettergott spielte mit - es 
war zwar etwas kühl, aber 
sonnig. Morgens gab es zum 
Frühstück belegte Brötchen 
und Obst und zur Mittags-
zeit im Bella Vista wurden die 
Kinder kulinarisch mit Pizza, 
Nudeln und Pommes mit 
Schnitzeln, gut versorgt.
Zum Abschluss nach drei Ta-
gen und quasi Saisonbeginn, 

erhielten die Kinder und Ju-
gendlichen neue Poloshirts 
und Basecaps. Das Equip-
ment wurde vom Club und 
von dem Limes Förderverein 
e.V. gesponsert. So können 
die Kinder, die an Turnieren 
und sogar an Deutschen 
Meisterschaften teilnehmen, 
den Heimatclub gut vertre-
ten.  
Ein besonderer Dank gilt hier 
der Jugendwar-
tin Christa Rei-
chert und ihrem 
Team, die das 
alles, wie jedes 
Jahr, hervorra-
gend organi-
siert haben.
Weitere Infor-
mationen zum 
Golfplatz fin-
den Sie unter 
www.golfplatz- 
altenstadt.de

Erd-, Feuer- und Urnen-Seebestattungen
Waldbestattungen, u. a. in kommunalen 
Wäldern, Friedwald®, Ruheforst®
Naturbestattungen

Bestattermeister 
René Schwab
Frankenstraße 9 - 11
61191 Rosbach v. d. Höhe
Tel. 0 60 03 - 70 40   
www.bestattungen-schwab.de

Kompetenz und 
Erfahrung seit 
3 Generationen

Rodheimer Str. 23 • 61191 Rosbach
Telefon: 0 60 03 / 5 44 oder 35 15

Öffnungszeiten: 
Täglich von 11.00 bis 13.45 Uhr 

und von 17.00 bis 21.45 Uhr

Schnitzelhaus 
Pension Stadt Rosbach

Zahlreiche Schnitzel-Variationen
Besondere italienische Küche
Vielfältige indische Gerichte

www.schnitzelhaus-pension-rosbach.de

Als solidarischer Eckpfeiler verkauft das 
 Monatsjournal auch regionale Bücher.

    Spaß am Schmökern 

aus hiesiger Ecke

Crea    tivaR
W E R B E A G E N T U R & V E R L A G

/shop

Bestellen Sie jetzt dieses Buch per E-Mail an redaktion@
monatsjournal.de oder per Telefon 06187 906636.

Versandkostenfrei

14,90 €

Michael Elsaß
WetterauRadtouren – Eine Kultur-

landschaft mit dem Rad entdecken  
23 Fahrradtouren durch die Wet-
terau. Als Wanderregion hat sich 

die Wetterau bereits etabliert. Als 
Radlerparadies ist sie trotz 1.000 Ki-

lometern ausgebauter Rad- und Wirt-
schaftswege noch zu wenig bekannt. 
180 S., über 100 Farbbilder, 12 x 21 cm
ISBN 978-3-947012-07-7

www.tierarzt-niddatal.de

Tierarztpraxis
Dr. Stephanie Tascher

Mo., Mi., Do. u. Fr. 9 - 12 Uhr, Mo. - Fr. 16 - 19 Uhr

Auch Hausbesuche sind möglich!

Am Hain 10 ∙ 61194 Niddatal-Assenheim

Tel. 06034 9396866 ∙ Notruf 0160 90310833

Terminsprechstunde
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Mission direkter Wiederauf-
stieg startete für die Patriots 
mit zwei Auswärtsspielen in 
der 2. Bundesliga Süd. Dabei 
sind Deggendorf, Merdingen 
und Spaichingen drei alte Be-
kannte, Hilden, Bockum und 
Düsseldorf II sind erstmals 
Ligakonkurrenten und mit 
Crefeld II, trifft man auf den 
Finalgegner des Aufstiegs-
jahres 2021.

Inlinehockey Verein Assenheim Rhein-Main Patriots 1999 e.V.
Patriots starten in eine Saison mit großen Zielen

Erstes Heimspiel erst Mitte Mai - Im Pokal stehen die Patriots bereits im Achtelfinale - Neue Heimspiel-
zeiten und kleinere Veränderungen im Kader

Das erste Heimspiel steht am 
13. Mai um 18.00 Uhr gegen 
das Team der Crefelder an.
Neu für die kommende Sai-
son ist zudem die Heimspiel-
zeit der Niddataler. Bereits 
um 18.00 Uhr starten in die-
sem Jahr die Samstags-
Spiele und um 16.00 Uhr 
werden Sonntags die Spiele 
in der Inlinehalle Patriots in 
Assenheim angepfiffen. 

Grund für diese Verände-
rung ist die Hoffnung so 
den ein oder anderen Zu-
schauer mehr in die Halle 
zu bekommen. Auch im 
Kader des einzigen hes-
sischen Skaterhockey-

Vertreter gibt es kleinere 
Veränderungen. Nicht mehr 
im Team ist Torwart Jan 
Bleil, der zwei Jahre bei den 
Patriots den Kasten sauber 

hielt und jetzt aus zeitlichen 
und beruflichen Gründen 
die mehrfach wöchentlichen 
Fahrten von Heilbronn in die 
Wetterau nicht mehr leisten 
kann. Auch Jannis Lach-
mann, Boris Kharitonov und 
Knut Apel werden Trainer Pa-
tric Pfannmüller in der nächs-
ten Spielzeit nicht mehr zur 
Verfügung stehen. Die Rhein-
Main Patriots wünschen al-
len natürlich viel Erfolg, alles 
Gute und Danke für euren 
tollen Einsatz bei den Rhein-
Main Patriots. 
Aktuelle Neuzugänge sind 
der nach kurzem Intermezzo 
im letzten Jahr wiedergekom-
mene Stürmer Niko Lehtonen 
und der für Mai aus Namibia 
erwartete Schweizer Verteidi-
ger Sean Lihti. Mit Marcel Pa-
tejdl wird in der kommenden 
Saison ein erfahrener und Ur-
Patriot Patric Pfannmüller als 
Spielertrainer unterstützen. 
Auch bei den Trikots wird es 
eine kleine Änderung geben, 
das Team wird in dieser Sai-
son neben den Grauen auch 
wieder mal in schwarzen Tri-
kots auflaufen.
Nach langjähriger Abstinenz 
nehmen die Patriots in dieser 
Saison wieder am Deutschen 
Skaterhockey-Pokal teil. Dort 
konnten sich die Niddataler 
nach zwei Siegen bereits ins 
Achtelfinale arbeiten und hof-
fen nun nach zwei Auswärts-
spielen auf ein Heimspiel in 
eigener Halle. Als Ziel wurde 
für den Pokal das Final Four 
Turnier Ende September aus-
gegeben.
Für Spannung und Spaß 
im Inlinehockeyfieber ver-
lost der Inlinehockey Ver-
ein Assenheim zusammen 
mit dem Monatsjournal 3x 
2 Saisonkarten, gültig bis 
zum Ende der Saison 2023. 
Einfach die neben stehen-
de Frage beantworten und 
die Antwort per E-Mail oder 
Postkarte an die Redaktion 
senden. Einsendeschluss 
ist der 11. Mai 2023. Die 
Gewinner werden benach-
richtigt.

Das aktuelle 
Team 2023

Tor: Jannis Wagner, Marcel Kap-
pes, Sven Pfeffer, Benjamin Dorn, 
Marco Albrecht 
Feldspieler: Henry Wellhau-
sen, Thibaut Lambert, Christian 
Unger“C“, Ben Pfeifer, Dennis 
Berk, David Lademann „A“, Horka 
Sekesi, Julian Grund, Marcel Pate-
jdl, Niklas Lachmann, Kilian Rohde, 
Marc Langer, Roy Prince, Amandus 
Röttcher, Niko Lehtonen, Tobi Etzel 
„A“, Tim May, Jason Ruhrig, Sean 
Lihti, David Stusek, Matteo Ma-
hieu, Phil Hamer
Neuzugänge: Jason Ruhrig 
(Nachwuchs), Niko Lehtonen, Sean 
Lihti (Nationalspieler Namibia)
Abgänge: Boris Kharitonov (Blue 
Arrows Sassbach), Jan Bleil (REC 
Heilbronn Dragons), Jannis Lach-
mann (SHC Duisburg Ducks), Knut 
Apel (Studium)

Unten v.l.n.r.: Benjamin Dorn, Niklas Lachmann, Marcel Patejdl, Trainer Patric Pfannmüller, Christian 
Unger, Teamleiter Dirk Starke, David Lademann, Marc Langer, Marcel Kappes
Oben v.l.n.r.: Niko Lehtonen, Kilian Rohde, Jason Ruhrig, Julian Grund, Henry Wellhausen, Dennis 
Berk, Benjamin Pfeifer, Horka Sekesi, Tobias Etzel, Thibaut Lambert
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An welchem Tag findet 
das erste Heimspiel 

statt?

Cocktailecke

Der Mai Tai ist für viele Bars 
die unbestrittene Nr. 1 unter 
den Mixgetränken. Er wird 
immer wieder mit Thailand 
in Zusammenhang gebracht, 
wohl darum weil er dort in 
fast jedem Hotel als Wel-
come-Drink serviert wird. 
Folgend nun die legendä-
re Entstehungsgeschichte 
des Cocktails: Mr. Bergeron, 
bekannt unter dem Namen 
„Trader Vic“, war von den 
karibisch-exotischen Cock-
tails fasziniert. In seiner Bar 
in Oakland mixte er für zwei 
Freunde aus Tahiti einen au-
ßergewöhnlichen Drink. Ei-
ner sagte nach dem ersten 
Schluck begeistert: „Mai Tai 
- Roa Aé!“, was soviel heißt 
wie: „Nicht von dieser Welt 
- der Beste“. So soll der Mai 
Tai seinen Namen erhalten 
haben.
Zutaten:
6 cl Rum (braun)
1 cl Triple Sec Curacao
1 cl Mandelsirup
1 cl Zuckersirup
3 cl Limettensaft
einen Minzezweig
Eiswürfel
Zubereitung:
Das Glas mit vielen Eiswür-
feln füllen. Alle Zutaten ent-
weder mit Eis in den Shaker 
geben, schütteln und ins 
Glas abseihen, oder ohne 
Shaker ins Glas geben und 
gut umrühren. Nun das Glas 
mit einem Trinkhalm ver-
sehen und dekorieren, wo-
bei der Minzezweig auf der 
 Drinkoberfläche schwimmt.
Variation: 
Eine Variation des Mai Tais 
ist, dass der Mai Tai in einem 
größeren Glas serviert wird 
und mit Ananas- oder Oran-
gensaft aufgefüllt wird.

Mai Tai

etterauer arketin

„Eine aussagekräftige und 
 sympathiegewinnende Webseite

 ist für ein Unternehmen als 
Teil im Gesamt-Marketing- Paket 

unerlässlich und trotz 
Facebook, Instagram und Co. ist 
auch die Offline-Werbung nicht 

zu unterschätzen.“

http://www.diefenbach-bedachung.de/
mailto:diefenbach-bedachung@t-online.de
http://www.monatsjournal.de/
mailto:Redaktion@monatsjournal.de
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 Montag, 8. Mai

14.00 Uhr:  Gruppen-Treff der „Digitalen Helfer“, Bür-
gerhaus Rodheim, Stadt Rosbach v. d. Höhe

 Donnerstag, 11. Mai

11.00 Uhr:  Senioren- und Liegeradtour, Treffpunkt Was-
serburg, Radsportverein 1911 Rosbach e.V. 

 Samstag, 13. Mai

10.00 Uhr:  Rodheimer Bürger-Markt, Marktplatz Rod-
heim, Rodheim frühstückt und Verzauberwelt 
Baidergasse e.V.

 Freitag, 19. Mai

18.00 Uhr:  Geologie der Wetterau, Online-Veranstaltung 
im Rahmen von NABU am Freitag, Teilnahme 
kostenlos, Spenden erwünscht, NABU Um-
weltwerkstatt e.V.

 Sonntag, 21. Mai

19.30 Uhr:  Lesung mit Fußballprofi Neven Subotic, 
Adolf-Reichwein-Halle, Stadt Rosbach v. d. 
Höhe

 Montag, 22. Mai bis Sonntag, 11. Juni

   Aktion Stadtradeln, geführte Fahrradtouren 
und Aktionen für die Teilnehmer, Stadt Ros-
bach v.d. Höhe & Arbeitskreis Radgerechtes 
Rosbach

 Dienstag, 23. Mai

   Radtour zum Kriminalmuseum Frankfurt, 
Treffpunkt Bahnhof Rosbach, Radsportverein 
1911 Rosbach e.V.

 Mittwoch, 24. Mai

17.00 Uhr:  Feierabend-Radtour zum Köpperner Tal, 
Treffpunkt Bahnhof Rosbach, Radsportverein 
1911 Rosbach e.V.

 Donnerstag, 25. Mai

17.00 Uhr:  Feierabend-Radrunde in der Natur, Treff-
punkt Bahnhof Rosbach, Radsportverein 
1911 Rosbach e.V.

17.00 Uhr:  Feierabend-Radrunde zum Greifvogelpark 
und Vogelhotel, Treffpunkt Bahnhof Rosbach, 
Radsportverein 1911 Rosbach e.V.

 Freitag, 26. Mai

18.00 Uhr:  Die neue GAP - Sind Vorteile für den Bio-
top- und Artenschutz zu erwarten?, Online-
Veranstaltung im Rahmen von NABU am 
Freitag, Teilnahme kostenlos, Spenden er-
wünscht, NABU Umweltwerkstatt e.V.

 Freitag, 26. Mai bis Montag, 29. Mai

   Fahrt in die Partnerstadt St.-Germain-lès-
Corbeil, Stadt Rosbach v.d. Höhe

 Dienstag, 30. Mai

14.00 Uhr:  Radtour zum Bingenheimer Ried, Treffpunkt 
Bahnhof Rosbach, Radsportverein 1911 Ros-
bach e.V.

 Mittwoch, 31. Mai

17.00 Uhr:  Feierabend-Radtour zum Rosenhang Kar-
ben, Treffpunkt Bahnhof Rosbach, Radsport-
verein 1911 Rosbach e.V.

 Donnerstag, 1. Juni

17.00 Uhr:  Feierabend Erlenbach- und Nidda-Tour, 
Treffpunkt Bahnhof Rosbach, Radsportverein 
1911 Rosbach e.V.

 Freitag, 2. Juni

14.30 Uhr:  Spielenachmittag der Senioren in Ober-
Rosbach, Lobby Senioren-Residenz „Die 
Sang“, Stadt Rosbach v. d. Höhe

14.30 Uhr:  Spielenachmittag der Senioren in Rodheim, 
Bürgerhaus Rodheim, Stadt Rosbach v. d. 
Höhe

 Samstag, 3. Juni

10.00 Uhr:  Bad Homburger Radrunde, Treffpunkt Bahn-
hof Rosbach & EKS Rodheim um 10.15 Uhr, 
Radsportverein 1911 Rosbach e.V.

 Montag, 5. Juni

14.00 Uhr:  Spielenachmittag der Senioren in Nieder-
Rosbach, Wasserburg, Stadt Rosbach v. d. 
Höhe

Verdauungsbe-
schwerden
bei Hunden

Gerade größere Hunde neigen 
manchmal zu Verdauungsbe-
schwerden. Dann kann eine 
schonende Fütterung das Wohl-
befinden wieder herstellen.

Foto: djd-k/www.finnern.de/
AdobeStock/standret

(djd-k). Viele Hundehalter ken-
nen das: Plötzlich bekommt 
ihr Vierbeiner Schwierigkeiten 
mit der Verdauung und leidet 
unter Durchfall, ohne dass 
eine Ursache erkennbar ist. 
Bei starken oder anhaltenden 
Beschwerden sollte immer ein 
Tierarzt hinzugezogen werden. 
Oft genügt aber bei bekann-
termaßen empfindlichen Hun-
den schon eine regulierende, 
ballaststoffreiche Fütterung. 
Dafür eignet sich etwa Rinti 
Max-i-Mum Regulance. Das 
neue Trockenfutter besteht 
zu 50 Prozent aus Kohlenhy-
draten und Ballaststoffen, ist 
protein- und fettreduziert und 
kann Verdauungsschwächen 
punktuell ausgleichen – mehr 
unter www.rinti.de. Damit die 
Fellnase durch den Durchfall 
nicht dehydriert, sollte man 
außerdem auf reichliches 
Trinken achten und Leckerlis 
lieber weglassen, bis sich die 
Verdauung wieder normalisiert 
hat.

Bürgermeister Steffen Maar 
eröffnete Anfang April am 
Friedhof Ober-Rosbach eine 
von insgesamt sechs neuen 
Mainova-Ladesäulen. Zusätz-
lich zu den beiden Säulen 
im Steigerweg lassen sich 
Elektroautos künftig auch an 
zwei Energiespendern am 
Bürgerhaus Rodheim aufla-
den. Hinzu kommen jeweils 
eine Ladesäule am Friedhof 
Nieder-Rosbach und auf dem 
öffentlichen Parkplatz im Hes-
senring. 
„Wir freuen uns, dass uns 
die Mainova AG in unserem 
Bestreben unterstützt, die öf-

fentliche Ladeinfrastruktur im 
Stadtgebiet auszubauen. Ich 
bin davon überzeugt, dass 
dies ein Schritt in die richtige 
Richtung ist, der uns in den 
Aufgaben der Mobilitätswen-
de und in Sachen Klimaschutz 
unterstützt“, so Bürgermeister 
Steffen Maar. Francisco Rod-
riguez, Leiter Kommunalma-
nagement der Mainova AG, 
sagte: „Wir sind seit vielen 
Jahrzehnten verlässlicher 
Partner der Stadt bei der 
Energieversorgung. Deshalb 
haben wir uns sehr darüber 
gefreut, Rosbach mit unserer 
Expertise beim Ausbau der 

Elektromobilität zu unterstüt-
zen und damit die Mobilität 
der Zukunft voranzubringen. 
Gemeinsam leisten wir so 
einen Beitrag für den Klima-
schutz vor Ort.“
Insgesamt entstanden in den 
vergangenen Monaten zwölf 
Ladepunkte mit bis zu 22 Kilo-
watt Ladeleistung in Rosbach 
v. d. Höhe. Mainova betreibt 
die Infrastruktur. Geplant und 
installiert hat die Lade-Mög-
lichkeiten die Chargemaker 
GmbH. Das gemeinsame 
Joint-Venture der Dussmann 
Group und Mainova ist Spe-
zialist für die Umsetzung von 
Ladeinfrastruktur für E-Autos.

Stadt Rosbach v. d. Höhe
Neue öffentliche Lade-Infrastruktur

Weiterer Schub für Elektromobilität in Rosbach v. d. Höhe
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die Fahrt nach Berlin antreten.
Ohne andere Programmpunk-
te schmälern zu wollen, wird 
der erste Tag mit Besuch des 
Bundestags nachhaltig in Er-
innerung bleiben. Tageshigh-
light waren die Informationen 
und Fragen von und an unsere 
Bundestagsabgeordnete Na-
talie Pawlik sowie aufklärende, 
interessante Schilderungen 
des Besucher-Service über 
die vielschichtige Arbeit des 
Parlaments.
Der zweite Tag startete sehr 
früh mit der Gruppen-Teilnah-
me an der Livesendung des 
ZDF-Morgenmagazins. Dabei 
beeindruckten nicht nur der 
Blick hinter die Kulissen der 
Regie, sondern auch die or-
ganisatorische, koordinative 
Steuerung mit den auftreten-
den Koinzidenzen zur Entste-
hung einer streng getakteten 
Livesendung. Die Professio-
nalität der in der Öffentlichkeit 
bekannten Personen während 
ihres Live-Tagesgeschäfts so-
wie direkte Antworten auf Fra-
gen an die Redaktionsleitung 

waren hautnah mitzuerleben 
und wurden (neben vieler teu-
rer Technik) als Highlight des 
zweiten Tages erlebt.
Der Nachmittag wurde mit 
einer fachkundig liebe- und 
humorvoll kommentierten 
Stadtrundfahrt gefüllt. Hier se-
zierte der Berlinkenner mit un-
verhohlener Selbstironie seine 
Berliner Blickwinkel und kom-
mentierte in freier Rede sehr 
unterhaltsam alle vorbeizie-
henden Sehenswürdigkeiten 
wie Alexanderplatz, Point Alfa, 
Quartier, Quadriga bis hin zu 
Kiez und Zoo und vieles mehr.

Die Teilnehmer sind sehr 
dankbar über den erhaltenen 
Ehrenpreis und die hervorra-
gend organisierte Kurzreise, 
die nicht nur aufgrund des 
tollen Programms und gut 
organisierter Verpfl egung ein 
voller Erfolg war, sondern auch 
aufgrund der mit jedem Tag 
vertrauensvoller werdenden, 
locker fröhlichen Stimmung. 
Dies macht Lust auf Fortset-
zung zur Erfüllung des not-
wendigen Ziels der Stärkung 
ehrenamtlichen Engagements 
und des Zusammenhalts un-
tereinander.

HIR - Helfer-Initiative Rosbach und Rodheim
Ehrenamtspreis-Gutschein eingelöst

Hervorragend organisierte Kurzreise mit vielen Höhepunkten

de und einer Trophäe wurde 
ein Gutschein für eine Reise 
nach Berlin überreicht. Erst 
jetzt konnten vier Mitglieder 
nach der Corona-Pandemie 

Im November 2019 wurde der 
Helfer-Initiative Rosbach und 
Rodheim (HIR) von der SPD 
Wetterau der Ehrenamtspreis 
verliehen. Neben einer Urkun-
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